
  Information zu den XXVI. Streifzügen 2023 in Dietzhausen 

• Seit 1998 werden die „Streifzüge durch die Dorfgeschichte unseres Heimatortes Dietzhausen“ in der 
Dorfkirche „Sankt Johannes“ und anderswo in ununterbrochener Folge als eine gemeinsame 
Veranstaltung des Autors der „Streifzüge“, der Kirchenleitung, der Arbeitsgruppe und des 
Heimatvereins  durchgeführt. Mehr als 160 Einwohner stellten Fotos, Dokumente oder persönliche 
Erinnerungen zur Verfügung.

• Sie sind auch das Ergebnis meiner siebzigjährigen Beschäftigung mit der Dorfgeschichte unseres 
Ortes deren  Anfänge und Erkenntnisse aus heutiger Sicht sehr bescheiden waren. 

• Anregungen bekam ich viele Jahre später von Prof. Dr. Jürgen Kuczynski und seinem Sohn Prof. Dr. 
Thomas Kuczynski und während meines Hochschulstudiums in Berlin von Prof. Dr. Hans Motteck. 
Alles hochgeachtete Historiker und Persönlichkeiten mit denen ich mich gedanklich  austauschen 
konnte. Weitere Persönlichkeiten kamen später hinzu: Prof. Dr. Hermann Bausinger, Prof. Dr. Ute 
Mohrmann, Prof. Dr. Köhle Hetzinger, Prof. Dr. Heinrich Fink, Dr. Feustel, Dr. Braune, Dr. Fauser. 
Allen bin ich zu Dank verpflichtet.

• Zur Familientradition der Denners in Dietzhausen gehört seit etwa 100 Jahren auch die aktive 
Fotografie, damals analog mit Film und Dunkelkammer, begründet von meinem Onkel Walter 
Denner, Bäckermeister in Dietzhausen. 

• Die Darstellung der Dorfgeschichte ist ohne Fotografie kaum denkbar – diese Erkenntnis führte zu 
den Grundlagen der Streifzüge.

• Unterstützt und gefördert wurde das alles durch meinen beruflichen Werdegang als Außenhändler im 
Bereich der Fotoindustrie der DDR.

• Bewältigt werden mußte der Übergang von der analogen zur digitalen Fotografie mit vielen  
persönlichen Herausforderungen.

• Die „Streifzüge“ sind  ein Langzeitprojekt auf entsprechender konzeptioneller Grundlage, dem 
Zehnjahreskonzept. Es wird kontinuierlich fortgeschrieben.

• Eine wesentliche inhaltliche Grundlage der „Streifzüge“ ist die historische Reportage zu Dietzhausen 
„Die Enkel fechten`s besser aus“ von Dr. Gerhard Kaiser und Rudolf Denner. Sie trifft  auf 238 
Seiten Aussagen zur Geschichte von Dietzhausen von seinen Anfängen bis in die Neuzeit.

• Die Arbeitsgruppe „Historisch-fotografische Streifzüge durch die Dorfgeschichte – 
Dorfgeschichten“ wurde für ihr herausragendes  Wirken zur Pflege der Ortsgeschichte Dietzhausen 
durch den Oberbürgermeister der Stadt Suhl im Februar 2016 gewürdigt.

• Lokale aber auch überregionale Medien sorgten mit mehr als 160 Beiträgen für eine hohe öffentliche 
Wirksamkeit.

• Bekannte Persönlichkeiten wie Prof. Dr. Heinrich Fink, ehemals Rektor der Humboldt Universität zu 
Berlin und Dr. Hans Modrow, Ministerpräsident der DDR a.D. , beide waren Bundestagsabgeordnete 
der Linken, haben die Sonderausstellungen zum I. bzw. II. Weltkrieg mit mahnenden Worten 
eröffnet.

•  Seit 1. August 2014 werden die „Streifzüge“ im Internet auf der Seite r-mediabase.eu  veröffentlicht. 
Damit wird eine neue Dimension erreicht. Dietzhausen grüßt auf diese Weise den Rest der Welt!

• Bestandteile des Langzeitprojektes : 
•  Mehr als 800 Ausstellungstafeln im Format 1x1qm bzw. 0,5x1qm, davon sind 101 Texttafeln. Sie 

liegen auch in digitaler Form vor.
• Auf den Ausstellungstafeln befinden sich insgesamt 11.570 Fotos, davon sind 4.740 historische 

Fotos deren Alter zwischen 150 und 70 Jahren liegt. 
• Über 30 Digitalschauen zu Einzelthemen, darunter zur Sportgeschichte, Dorfalltag, Kirmes, 

Karneval, I. und II. Weltkrieg, Wald, Schulgeschichte u.a.
• Ein Wissensspeicher beinhaltet detaillierte Daten und Fakten zur Dorfgeschichte.
• Die Dorfordnung von Dietzhausen von 1741, zur Verfügung gestellt von Werner Endter, 

Wichtshausen.
• Eine Zeittafel zur Dorfgeschichte, gemeinsam erarbeitet von R. Denner und W. Endter.
• Die Dokumentation „130 Thesen zur organisierten Sportbewegung im Ort“.
•  Die Jubiläumsbroschüren „1200 Jahre Dietzhausen“ und „300 Jahre Kirmes.“
• Ein Wissensspeicher der in zwei Aktenordnern zahlreiche Fakten zur Dorfgeschichte enthält.
• Analogarchiv mit Originaldokumenten und Fotos sowie ein Archiv auf Digitalbasis.
• Dokumentationsmappen stehen jährlich im Raum der Stille zur Verfügung.



• Per Stereoanlage wird die Bilderwelt mit einer besonders ausgewählten Klangwelt verbunden und 
sorgt so für eine spezifische Ausstellungsatmosphäre in der Dorfkirche mit ihren guten akustischen 
Bedingungen. 

• Die „Streifzüge“ wurden von Anfang an gemeinsam mit der Kirchenleitung der Dorfkirche zu 
Dietzhausen organisiert und durchgeführt . Ich bin Annemarie und Eckardt Weißbrodt sowie Pfarrer 
Ulrich Prüfer sehr zu Dank verpflichtet, ebenso meiner Mutter, meiner Patentante, meinen Onkels, 
vielen Einwohnern und weiteren Partnern, beispielsweise dem Restaurant „Milano“, der 
Kirmesgesellschaft u.a.

Zu den XXVI. Streifzügen des Jahres 2023

• Die XXVI. Streifzüge 2023 werden am verlängerten Wochenende des Totensonntags 2023 in 
der Zeit vom 24. bis 28. November jeweils von 11.00 Uhr bis 17.00 Uhr in der Dorfkirche zu 
Dietzhausen durchgeführt.

• Sie werden auch als eine Rückschau auf ein Vierteljahrhundert öffentlicher Darstellung der 
Dorfgeschichte in ihren Zusammenhängen zur Regional- und Landesgeschichte gestaltet.

• Einbezogen werden des weiteren die Möglichkeiten der bisher erfolgten Digitalisierung.
• Traditionell werden wieder Malereien von Dr. Horst Lapp vorgestellt.
• Neu wird die erste Folge einer Digitalschau von Dr. Jörg Pape sein, die aktuelles 

Dorfgeschehen der letzten Jahre reflektiert.
• Die Ausstellung ist offen für neue Ideen: Dieses Mal mit dabei sind Janine und Sabine. Das 

sind zwei kreative Köpfe, die sich mit Holz, Acryl, Licht und Ton dem Dietzhäuser Flair 
verschrieben haben. Laßt Euch überraschen!

• Ausgestellt werden insgesamt 18 Ausstellungstafeln  in Augenhöhe der Betrachter
• Sie verweisen auf entsprechende thematisch weiterführende Digitalschauen die per Menü 

individuell ausgewählt werden können.
• Solche Themen sind beispielsweise:
• Landwirtschaft, Dorfalltag, Kirmes, Karneval, Sportgeschichte, Schwimmbadbau, 

Sonderausstellung WK I und II, Schulgeschichte, Opfer WK I u. II, Persönlichkeiten u.a.
• Auf diese Weise wird die Ausstellungskapazität beträchtlich erweitert.
• Eine weitere Ausstellungstafel beinhaltet einen  Rückblick auf 25 Jahre Ausstellungstätigkeit – 

die verschiedenen Ausstellungsorte, Veranstaltungen, Anlässe und einen Ausblick auf die noch 
„weissen Flecken der Dorfgeschichte“

• Zur Digitaldarstellung werden  3 Stationen eingerichtet.
• Raum der Stille per Monitor
• Großprojektion per Beamer
• Sitzgruppe Großmonitor
• Neue Angebote werden vorgestellt:
• Nachdem das Gesamtprojekt bzw. alle Ausstellungstafeln seit den XXIV. SZ interessierten 

Bürgern auf digitaler Basis unter Beachtung der Urheberrechte zur Verfügung gestellt 
wurden, erfolgt mit den XXVI. Streifzüge ein erweitertes Angebot:

• Nunmehr werden jeweils thematisch bezogene Einzelfotos angeboten.
• Sie haben eine höhere Bildqualität und zeigen mehr Details. Es ist beabsichtigt, dieses Angebot 

auch 2024 weiterzuführen.
• Die Themenkomplexe sind u.a.:
• Dorflandschaften, Landwirtschaft, Dorfalltag, Schulgeschichte, Geselligkeit, Kirmes. 
• Wie bereits zu den vergangenen Ausstellungen werden sie ebenfalls interessierten Besuchern 

digital zur Verfügung gestellt. 
• Zu beachten sind die gesetzlichen Urheberrechte des Autors der Ausstellung.

R. Denner, Autor der Streifzüge
Dietzhausen/Berlin Oktober 2023
   


